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Deutſches Reich
Der Kommiſſionsbericht über die kirchenpolitiſche

Novelle
Der ſchriftliche Bericht der Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes über die Novelle zu der Kirchengemeinde und Shnodal
ordnung iſt mit überraſchender Schnelligkeit bereits zur Ver
theilung gelangt aber er iſt auch darnach Schriftliche Berichte
haben nur einen Zweck wenn ſie den Abgeordneten das voll
ſtändige Material zur Beurtheilung der Fragen vorführen um
deren Entſcheidung es ſich handelt Daß das im vorliegenden
Falle nicht geſchieht iſt anſcheinend nicht die Schuld des
Berichterſtatters ſondern diejenige der Kommiſſion Die
Berathung des S 1 der Vorlage welcher die einzelnen Be
ſtimmungen der Geſetze aufzählt die in Zukunft nur mittels
eines durch die ſtaatliche Geſetzgebung guktgeheißenen Kirchen
geſetzes abgeändert werden können wurde im Fluge erledigt
Nach S 2 der Vorlage ſollen in Zukunft Kirchengeſetze dem
König zur Sanktion vorgelegt werden können auch wenn das
Staatsminiſterium nicht erklärt daß von Staats wegen nichts
zu erinnern ſei während nach der jetzigen Faſſung der bezüg
lichen Beſtimmung die Vorlegung des Kirchengeſetzes an den
König a iſt wenn das Staatsminiſterinm die ſog
Unſchädlichkeitserklärung nicht abgiebt Der Kultusminiſter
vertrat den Standpunkt daß thatſächlich nichts geändert werde
Auch nach der bisherigen Beſtimmung wäre die oberſte Kirchen
behörde formell nicht behindert in dem Falle wo das
Staatsminiſterium das Kirchengeſetz beanſtandet den Weg der
Beſchwerde bei dem König zu beſchreiten Künftig ſei es
allerdings möglich daß der König das ſeitens des Staats
miniſteriums beanſtandete Kirchengeſetz vollziehe Enutſcheidet
er, führte Miniſter Boſſe aus gegen das Staatsminiſterium
ſo iſt der Konflikt zwiſchen beiden vorhanden und das Staats
miniſterinm wird ſich wie bei jedem andern Konflikt in welchem
es mit dem Staatsoberhaupt geräth die Frage vorlegen müſſen
ob es ſeine Anſicht aufgeben oder demiſſioniren
will Darnach weiß man alſo was es zu bedeuten hat
wenn in der Begründung der Vorlage geſagt iſt das Geſetz
werde nur die Wirkung haben daß auch in Zukunft die ſtaat
liche Aufſicht über die Kirchengeſetzgebung ausgeübt werde nur
trete das Staatsminiſterium an die Stelle der Staatsgefetz
gebung In Wirklichkeit bedeutet das Geſetz die Verſllichtigung
der ſtaatlichen Aufſicht überall da wo das Staatsminiſterium
allein ohne Mitwirkung der geſetzgebenden Faktoren entſcheidet
Für diejenigen die ſich darüber den Kopf zerbrechen daß Herr
Dr Migquel der preußiſche deren die Boſſe ſche Vor
lage im Staatsminiſterium nicht beanſtandet hat iſt der Be
richt inſofern von beſonderem Jntereſſe als er Aeußerungen
des nationalliberalen Abgeordneten Dr Miquel vom 26 Febr
und 9 Mai 1876 auführt die es für gleichgiltig erklären ob
die Kirchengeſetze mit oder ohne Unſchädlichkeitserklärung des
Staatsminiſterinms dem Könige vorgelegt werden könnten

Die Unterſcheidung ſei wefentlich unpraktiſch, weil die Ge
fahr eines wirklichen Kouflikts ſehr gering ſei Herr Miquel
iſt heute noch derſelben Anſicht wie 1876 trotz der Kleiſt

Hammerſtein ſchen r und trotz der Herrſchaft der
Stöcker u Gen in der Generalſynode und obgleich die Gefahr
eines Konflikts oder was noch ſchlimmer iſt einer weich
herzigen Nachgiebigkeit ſeitens des Staats in dem Maße zu
nimmt als die Kirchengeſetzgebung von den Feſſeln der Be
aufſichtigung durch die Staatsgeſetzgebung gelöſt wird Daß
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bei der Schlußabſtimmung in der Kommiſſion von den drei
Freikonſervativen nur Frhr v Zedlitz bei ſeinem Widerſpruch
gegen das Geſetz beharrte während die Abgg Schreiber und
Weyerbuſch unter en Vorausſetzungen ſich der Mehr
heit unterwarfen iſt charakteriſtiſch

Die deutſche land wirthſchaftliche Ausſtellung
zu Berlin

Von dem Direktorium der Deutſchen Landwirthſchaftsgeſell
ſchaft erhalten wir zur Veröffentlichung die folgenden Mit
theilungen

Ueberraſchend zahlreich und vollſtändig wird auf der kom
menden großen Ausſtellung im Treptower Park bei Berlin die
deutſche Vieh zucht vertreten ſein Es ſind im ganzen 1203
Rinder angemeldet faſt genau ebenſo viel als im vergangenen
Jahre auf der Ausſtellung zu München wo der blühenden
Viehzucht Bayerns entſprechend die bis jetzt größte Beſchickung
dieſer Abtheilung ſtattfand Erfreulich und intereſſant iſt
namentlich daß die Betheiligung aus faſt allen Gauen Deutſch
lands eine in hohem Grade repräſentative ſein wird wenn
auch naturgemäß die Niedernungsſchläge Norddeutſchlands in
überwiegender Mehrheit auftreten Hannover mit 191 Thieren
ſteht an der Spitze der Liſte hierauf folgen Brandenburg und
Pommern mit je 123 Schleswig Holſtein mit 114 Thieren
Oldenburg mit 81 Provinz Sachſen mit 61 2c Aus
dem Süden kommt Bayern mit 88 Baden mit 67 Elſaß
Lothringen mit 24 Rindern Was die Vertretung der ver
ſchiedenen Raſſen betrifft deren drei Hauptabtheilungen Höhen
ſchläge Niederungsſchläge und Shorkhorns auf der diesjährigen
Ausſtellung in 16 verſchiedene Raſſengruppen eingetheilt ſind
ſo überwiegen unter den 817 Thieren der Niederungsſchläge
die Holländer Oſtfrieſen und Jeverländer mit 504 Stück alle
anderen Gruppen 296 Thiere gehören zu den Gebirgsſchlägen
unter denen das bunte Fleckvieh Simmenthaler mit 220 Stück
am zahlreichſten vertreten iſt

An Geldpreiſen ſind für die Rinderausſtellung 28,125 M
ausgeſetzt

Bereits reihen ſich im Treptower Park auf der großen Wieſe
weſtlich vom ſogenannten Spielplatz Reihe an Reihe die luf
tigen Ställe in denen in wenigen Wochen das trauliche
Brüllen der ſchwarzbunten Oſtfrieſen dem Glockengeläute der
Alpenkühe antwörten wird und verſprechen rings unigeben vom
friſchen Grün des herrlichen Parkes ein Bild landwirthſchaft
lichen Lebens wie es ohne Zweifel der Hauptſtadt des Deutſchen
Reiches in lieblicherem Rahmen nie zuvor geboten werden
konnte

Anarchiſtiſches
Ueber das ungemein herausfordernde und freche Verhalten

des in London dingfeſt gemachten Anarchiſten Ferrara
alias Carnot bei der Verhandlung vor dem Polizei

ge äg wird uns aus London noch folgendes Nähere mit
getheilt

Das iſt wirklich ein ganzer Anarchiſt Er machte keinen Hehl
aus ſeinem Glaubensbekenniniß und ſeinen Abſichten deren Aus
führung nur das Fatum gehindert hat Zuerſt machten die
Polizeibeamten ihre Ausſagen Ferrara ſo erzählten ſie habe
ſich gewundert wie die Polizei ihm auf die Spur gekommen ſet
Die Beamten hielten ihm die Ausſagen des verrätheriſchen Polti
vor Ja, erklärte Ferrara wenn ich nur Geld gehabt hätte
um einen Revolver zu kaufen ſo würde ich euch alle nieder
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geſchoſſen haben ſo lange noch eine Patrone in meinem Revolber
geweſen wäre Jch bin ſchon Menſchen vor euch an den Kragen
geſpruugen ehe ihr mich rei habt Jch bin ein kleiner
Menſch aber ich habe Muth und Willenskraft Jch weiß es daß
ihr Tag und Nacht nach mir geſucht habt Warum ging ich a
nach dem Gericht in Bow Skreet Da habt ihr mich geſehen
Jch Narr Nur vier Tage länger und Polti hätte nicht me
u den Lebenden gehört Den Geheimpolizeiinſpektor Melvt
ätte ich erdolcht ein Revolver machte zu viel Lärm Wäre

man meiner habhaft geworden ſo hätte ich wenigſtens ſo viele
meiner Gegner wie möglich erſchoſſen Sechs von euch hätten
darauf gehen müſſen Melvbille würde der ſiebente geweſen ſein
Der Kerl hat zu viele meiner Genoſſen ins Unglück gebracht Der
hätte beſeitigt werden ſollen Jch weiß was ich ſage 12 20
oder 30 Jahre Zuchthaus was frage ich dauach etzt ſchleicht
das Alter heran und vielleicht bin ich nach 3 Jahren todt Jch
will nichts gegen Polti ſagen Er iſt tung und ſeine Ueber
zeugungen ſind noch nicht erſtarkt Jch bin mit Polti nach Black
friars Road gegangen um die Bombe zu beſtellen Wenn ich
Geld genug gehabt hätte ſo würde ich es in Frankreich oder
Jtalien zu Nuhßen angewandt haben Jch habe wenig gehabt ſo
ſollte es in London auf der Börſe zu guten Zwecken dienen
Aber warum ſollten Jtaliener hier ſolche Dinge verüben Nun
England iſt das reichſle Land und auf der Börſe ſind mehr reiche
Leute beiſammen als ſonſtwo Da würde ich meine Bombe ab
gefenert haben Jch würde entflohen ſein wenn möglich wenn
nicht auch einerlei Da kommen die reichen Engländer jeden
Winter nach Jtalien und verbrauchen das Geld welches ſie von
ihren Landsleuten erpreßt haben Reichthum iſt Raub Wenn
es mir nicht geglückt iſt ſo werden andere nachfolgen Religion
habe ich keine Jedes Mittel iſt mir recht für meinen Zweck
Es ſcheint daß Polti der londoner Polizei den Schlüſſel zur
Entdeckung aller anarchiſtiſchen Umtriebe in London gegeben hat
Ferrara iſt etwa 40 Jahre alt Er hat durchaus nicht den ge
wöhnlichen ſchwindſüchtigen ſchlitzäugigen Anarchiſten Typus
J n bager macht aber eher einen angenehmen als unangenehmen

indruck

Verſchiedene Mittheilungen
Die Gemeindekom miſſion des Abgeordneten

hauſes hat aus Anlaß von Petitionen einen ſchriftlichen Bericht
über die Vorſchriften für die Gemeindewahlen und die
weitere Durchführung der Wablreform erſtaktet Jn
der Kommiſſion herrſchte im weſentlichen Uebereinſtimmung daß
das Vorkommen erheblicher Verſchiebungen in plutokratiſcher
Hinſicht in vielen großen Städten und Jnduſtriebezirken nicht zu
beſtreiten ſei daß aber ein end iltiges und ollaemein beheudes

LOe eue geſeBUrihell ſich v ilen leſen 1 lvenn vie ngebung und die Kommnnalſteuerreform mit der zu erwartenden
Herabſetzung der Gemeindezuſchläge zur Staatseinkommeunſteuer
nach dem 1 April 1895 vollſtändig in Wirkſamkeit getreten iſt
und wenn eine allgemeine Statiſtik vorliegt

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat wie das Schl Holſt
Kirch u Schulbl meldet es abgelehnt eine Deputation von
nordſchleswigſchen Geiſtlichen zu empfangen und ihnen
auheimgeſtellt die Bittſchrift betr die Sprachenfrage ihm zu
überſenden

Zum Duell Polſtorff Kiderlen Wächter wird noch
folgendes mitgetheilt Am 18 März Kug Herrn Dr Polſtorff
die Fordernng des Herrn von Kiderlen Wächter zu Sie laukete
Fünf Schritt Barrièere mit Avanciren und ſo oftmaliger Kugel

wechſel bis einer kampfunfähig geworden Jm Verlauſe des
zugeſtandenen vierwöchentlichen Aufſchubs wurden von den
Sekundanten die Bedingungen ein wenig gemildert und lauteten
für das Duell Fünf Schritt Barrière fünfmaliger Kugel
wechſel

Der Mini er des Jnnern hat die Aufmerkſamkeit der
Regierungspräſidien auf ein vor kurzem erfolgtes Erkenntniß des
Oberverwaltungsgerfichts gelenkt in dem der Grundſatz aus

Hismarck s Hausparlament

Fürſt Bismarck trat am 1 d M in ſein achtzigſtes
Lebensjahr Von dem Geſetzgeber des Deutſchen Reiches darf
man ſagen wie von dem großen Geſetzgeber der Bibel

Seine Augen waren nicht dunkel geworden und ſeine Kraft
war nicht verfallen Noch immer ſprüht der Geiſt des
Eiſernen Reichskanzlers helle Funken in die Welt noch immer
tönt ſeine Stimme als die ſonore politiſche Glocke unſerer
Zeit durch Europa Wie beneidenswerth erſt ſind jene
wenigen die aus unmittelbarer Nähe den Gehalt deſſen was
er ine in ſeiner Stimme hören die Reflexionen die er
ausſpinut in ſeinen bewegten Mienen ſpielen ſehen Wenn er
in der Oeffentlichkeit mehr Dinge als Worte redete und kein
Rhetor ſein wollte ſo hat auch der Tiſchredner in ihm der
große Meiſter in der kleinen Kouverſation immer dermaßen
nachhaltig gewirkt daß ſich dieſe Seite gemüthlichen Lebens
bei ihm zu einer Thätigkeit eigenſter Art zu einem Berufe
an ſich verdichtete Reichstagsreden und Tiſ geſpräche Der
Abg Lohren hat in einem Schreiben vom 22 Juni 1884
an eine ihm naheſtehende Perſon die Wirkung dieſer beiden
Seiten der Redegabe Bismarcks en gekennzeichnet
Jn der Konverſation arbeitet ſein Geiſt leicht und frei die

Rede fließt ungezwungen es wird in uns hell und warm
wie im Maienſonnenſchein Ganz anders im Reichstage wo
ſein Wort häufig die Wirkung eines Blitzes ausübt und ködtlich
verletzt oder noch häufiger die des Stahles der aus den

Steinen Funken ſchlägt Wir finden dieſe Worte in der
demnächſt erſcheinenden zweiten Auflage von Poſchinger s
Werk Fürſt Bismarck und die Parlamentarier
Breslau Trewendt s Verlag aus deſſen Aushängebogen die
Neue Freie Preſſe einiges mittheilt
Durch dieſe neue Auflage iſt die rn von Bismarck s

in en um ein Erkleckliches bereichert Alle Mitglieder
des Bismarck ſchen Hausparlaments ſtimmen darin überein
daß der Kanzler ſeine bedeutungsvollſten Offenbarungen ſo zu
agen in Monologen niederlegte Er ermüdete aber damit
urchaus nicht die Gäſte vielmehr legten dieſe und waren ſie

auch noch ſo bedeutende Menſchen in dem Gefühle ihrer

Jnferiorität dem Meiſter gegenüber es ihm nahe zu ſprechen
Che ſie ſelber beſchieden ſich zuweilen mit der Rolle des
Chorus

Welch ein Chorus in den Jahren vor und unmittelbar nach
dem großen Kriege von 18701 Das war noch eine parla
mentariſche Geſellſchaft in der reizvollen Vielſeitigkeit von
allerhand politiſchen Spielarten als Bennigſen und Migquel
Simſon und Löwe Kalbe Windthorſt und Lasker Bamberger
und Junker Forckenbeck und Kirchmann dem Kanzler gegen
über mit e ihre geiſtvollen Bemerkungen zum
Ausdruck brachten as märkiſche Junkerthum war im Bis
marck ſchen Hauſe von bürgerlichen Namen aus aller deutſchen

erren Ländern garnirt Jn ſtarker Vielfältigkeit präſentirte
ſich namentlich das Meierthum als Meier aus Bremen als
Meyer aus Celle Jena Thorn und Berlin als Mahr aus
dem Bayernlande Erweiterte ſich gar der Name Mahyr zu
dem Namen Sedlmayr ſo hatte man den Primas unter den
Biermagnaten des Deutſchen Reiches vor ſich Das Bier
bot dem alleweil durſtigen und jovialen Kanzler immer und
immer wieder einen Trink und Geſprächsſtoff Wenn das
bayriſche Bier meinte der Kanzler das beſte in Deutſchland
ſei ſo liege das kaum am Waſſer ſondern wohl eher an der
ſcharfen nnd wohlthätigen Stgatskontrolle und den Steuer
verhältniſſen Bayerns Als ein Mitglied des Reichstages die
öſterreichiſche Brauart und die Farbe des Bieres rühmte die
faſt der des Weines ähnele da bemerkte der Kanzler es ent
hält aber zu viel Kleber Früher fügte er hinzu habe
Oeſterreich vortreffliches Bier geboten neuerdings aber ſei es
weit hinter Bayern zurückgeblieben deſſen Brauer von ernſte
ren Kunſtbeſtrebungen als die öſterreichiſchen beſeelt ſeien Vom
Berliner Weißbier wollte er nichts wiſſen Scherzend ſagte
er das Berliner Weißbier verdanke ſeine Güte den Spree
Algen die in dem zu ſeiner Bereitung dienenden Waſſer zahl
reich vorhanden ſeien Jn den Mitgliedern der Fortſchritts
partei ſah er Gewächſe die aus dem ihm wenig genehmen
Stoff heraustreiben Es ſind darunter, ſagte er von
Haus aus ganz begabte Leute aber jetzt können ſie nichts mehr
als raiſonniren und mich in der her ſchrauben
Wenn die Blume oder der Stoff beſonders famos war ſo

löſte ſich manchmal darin die Härte der politiſchen Ueber

zeugungen des Kanzlers Die Begeiſterung für das Münche
ner Franziskanerbier machte ihn auch in den Tagen des
Kulturkampfes zum Freunde der Franziskaner Würde die
geiſtlichen Herren um keinen Preis unter das Kloſtergeſetz
ſtellen laſſen, ſagte der Kanzler an einem gemüthlichen Märzabende 1881 Die göttinger Studentenzeit mit ihrer Vierreſe

durch Thüringen wirkte noch mit ſüßer Melancholie in dem
greiſen Kanzler fort der nicht müde wurde Hymnen in Proſa
auf Göttingen zu reden wie Scheffel ſie in Poeſie auf Alt
Heidelberg du Feine ſang

Der Kanzler tadete die Leute die ihren Beruf verfehlt
hätten jenem Bier gleich das nicht getrunken werde Von
Lasker ſagte er dieſer Mann trinke überhaupt nichts und
wenn er ſich ein Vergnügen machen wolle ſo gehe er nach
Pontreſina und ſtolpere über die Gletſcher Wie kann bei
einer ſolchen Lebensweiſe etwas aus dem Kleinen werden
Freilich könne das Bier auch dumm machen Wenn er der
Kanzler an ſeine jungen Jahre denke ſo wundere er ſich daß
er von dem vielen Trinken nicht vollſtändig zum Phlegma ge
worden und noch über einigen Spiritus verfüge Wenn ſich
z B Braun Wiesbaden von Bennigſen getrennt habe und
unter die Sezeſſioniſten gegangen ſei ſo könne er das nur in
der Trinkerlaune gethan haben Braun war bekanntermaßen
ein gewaltiger Bummler der von Land zu Land ſpazierte
So kam er auch nach Montenegro Von dieſer Fahrt des
neueſten Sezeſſioniſten wußte der Kanzler zu erzählen
Denken Sie ſich nur bei ſeinem Maulthierritt in die

Schwarzen Berge das arme Vieh ſoll übrigens acht Tage
darauf an Entkräftung geſtorben ſein hat er ein halbes
Dutzend Flaſchen e Berg mitgeſchleppt und in einer
glücklichen Stunde mit Nikita Schmollis getrunken Das iſt
die pure Wahrheit wenn auch das montenegriniſche Amtsblatt
die Sache todtgeſchwiegen hat

Wenn der Kanzler ſchon im Reichstage mit aller Lebhaftig
keit Stimmungen ausgeſetzt war ſo war er ganz undbei Tiſche Stimmungsmenſch n dem ſuden Ronſge

eines angeregten Zuſammenſeins mit den edelſten ſtaats
männiſchen Sendlingen des deutſchen Volkes gab er 4 nicht
ſelten als das was er war Verächter des Legi
und der bureaukratiſchen Mandatare deſſelben

mismus
Bismarck



eſprochen wird daß ehemaligen Deutſchen die die Reichsgeh brigtelt durch zeönjäbrigen Aufenthalt imAuslande verloren und eine en Staatsangehörigkeit er
worben haben ein Recht auf Wiedererwerb der Reichsangehörig
keit nicht zur Seite ſteht Jn dem Erkenntniß wird ausgeführt
daß zwar nach dem Reichsgeſetz vom 1 Juni 1870 der v
einer fremden Staatsangebörigkeit mit dem der deutſchen an ſi
nicht unvereinbar ſei und jedenfalls der Erwerb jener den Verluſt
dieſer nicht zur Folge habe daß aber andererſeits auch nicht zu
verkennen ſei daß die Pflicht der Treue und des Gehorſams
nicht zwiſchen mehreren Staaten getheilt werden könne daß ein
leichzeitiges Jndigenat in mehreren unabhängigen Staaten eine
rregularität ſei die dem ausgebildeten modernen Staatsbegriff

widerſpreche und daß viele Staaten dies Poſtulat zu einem Satze
ihres poſitiven Staatsrechts erhoben haben

Redacteur Kahlert von der Poſener Landwehr
eitung hat der Poſener Morgenzeitung verſichert daßW von einer Rektifizirung wegen eines Artikels in der
Landwehrzeitung, worin bei Gelegenheit des Geburtstages

des Reichskanzlers Grafen Caprivi und Erwähnung
ſeiner Verdienſte um das Zuſtandekommen des ruſſiſchen Handels
vertrages gedacht wurde nichts belannt ſei Hoffentlich iſt dieſe
Angelegenheit damit erledigt

Ein Buchdrucker N in Osnabrück war auf Grund der han
noverſchen Sabbathordunng vom Jahre 1822 angeklagt worden
weil er nämlich am letzten Buß und Bettage in ſeiner
Offizin hatte arbeiten laſſen Das Landgericht zu Osnabrück
hatte dem Umſtande Rechnung getragen daß die Arbeit keine
gottesdienſtliche Störung veranlaßt hatte und daß der Angeklagte
der katholiſchen Konfeſſion angehöre deshalb auch auf Frei
prechung erkannt Der Strafſenat des Kammergerichts hat
n der Reviſions Jnſtanz die Vorentſcheidung aufgehoben und auf

das niedrigſte Strafmaß von 1 M erkannt weil der Buß und
Bettag mit Ausnahme der Hohenzollernſchen Lande für den
ganzen Umfang der Monarchie alſo auch in Osnabrück
Geltung habe und das Geſetz vom 12 März 1893 deſſen Heilig
haltung auch für Angehörige aller Konfeſſionen anordnet

Der Bund der Landwirthe ſcheint ſein Syſtem der
Boykottirung jetzt auch auf Landräthe und Kreistags
vorlagen ausdehnen zu wollen Aus Bromberg wird der
Danz Ztg geſchrieben daß die am Sonnabend ſtattgefundene

Kreistagsſitzung ergebnißlos verlaufen iſt Die von dem Vor
ſitzenden Landrath von Unruh eingebrachten Vorlagen ſind
ſämmtlich von den Mitgliedern des Kreistages ſoweit letztere
Mitglieder des Bundes der Landwirthe ſind abgelehnt worden
Landrath v Unruh iſt bekanntlich aus dem Bunde der Landwirthe
ausgeſchieden und ſeitdem ſtehen viele Großgrundbeſitzer des
Kreiſes zu ihm in einem ſehr geſpannten Verhältniß Nach der
reſultatlos verlaufenen Sitzung vereinigten ſich die ares jedoch
ohne den Landrath zu einem gemeinſamen Mittageſſen

Gerichtsverhandlungen

Halle 24 April Strafkammer Aus Noth Arreſt
bruch Diebſtahl Bei der Kälte im Januar d J hatten
zwei Arbeitsloſe der 20jährige Keſſelſchmied Max Olm und der
27jährige Arbeiter Johann Hoffmann hier wegen Mangel aller
anderen nothlindernden Mittel zum Diebſtahl gegriffen und auf
hieſigem Güterbahnhofe eine kleine Quantität der Stadtgemeinde
Halle Gasanſtalt gehörige Kohlen im Werthe von etwa 2 M
ſich angeeignet wofür die Thäter nun verurtheilt werden mußten
Die Angeklagten waren voll geſtändig das Gericht bewilligte
für Hoffmann mildernde Umſtände und verurtheilte ihn zu
4 Monaten Olm zu 6 Wochen Gefängniß Dem Eiſenbahn
arbeiter Karl Schneider in Oppin war am 13 Nov v J
wegen einer rückſtändigen ausgeklagten Schuld ein Schwein
pepfandet ren das der Gerichtsvollzieher Neumann aber

Beſi Schieider s ſie Schuxjder ſchlachtete das Thierob und behleit dis wie Ubhlleh zhältethtat Jlehieg t er
wahrung Wegen Befeitigen ſeines Schweines war der An
geklagte vom hieſigen Schöffengericht wegen Arreſtbruches zu
einem Tage Gefängniß verurtheilt worden Mit der vom
Angeklagten eingelegten Berufung hatte er günſtigen Erfolg
Er behanptete das Schlachten des Schweines vorgenommen
zu haben weil es nicht mehr habe freſſen wollen und
er befürchtet habe daß das Thier krepiren und ſo dem Glänu
biger wie auch ihm dem Schuldner noch Schaden erwachſen
könne Auch war am 28 Nov die Pfändung aufgehoben
worden da der Gläubiger inzwiſchen Befriedigung erhalten hatte
und von den aus dem geſchlachteten Schweine hergeſtellten
Wagren hatte der Angeklagte bis dahin nichts verbraucht Es
wurde das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit beim Angeklagten
vermißt und er deshalb freigeſprochen Die Ende Januar hier
bei mehreren Kauflenten verübten Entwendungen gefüllter und
leerer Oelfäſſer worüber ſ Z die Saalezeitung berichtete bil
deten den Gegenſtond einer Verhandlung gegen fünf Angeklagte
den 32jährigen Arbeiter Chriſtian Strebing den 36jährigen
Arbeiter Ernſt Galinske den 2sjährigen Arbeiter Eduard
Haferung ſämmtlich hier dann gegen den Handelsmann

skar Rohmer nebſt deſſen Ehefrau aus Giebichenſtein Diea erſten Angeklagten etwas vorbeſtraft wurden des Ban den
diebſtahls beſchuldiat en und Frau bisher unbeſtraft
der Hehlerei R iſt aus Eilenburg gebürtig 32 Jahre alt
Strebing Galinske und Haferung ſollten ſich damals zur fort
eſeten Verübung von Diebſtählen verbunden haben bei
hren Unternehmungen hatten ſie anſehnliche Beute erlangt Am
22 Jannar war dem Kaufmann Eiſengarten in der Bärgaſſe
ein Faß Petrolenm 240 vom Hofe weg entwendet worden am
24 Jan dem Kaufm Klauſius ein Faß Petrolenm 366 Pfd
ſchwer am 25 Jan dem Kaufm Erfurt ein Faß amerikauiſches
Schmieröl 404 Pfd ſchwer ferner hatten die Unternehmer beim
Kaufm Schiller in der Wörmlitzerſtraße fünf leere Branntwein
fäſſer geſtohlen und ſollten auch dem Gaſtwirth Ehrlich in
Giebichenſtein fünf leere Branntweinfäſſer entwendet außerdem
am 22 Dez v J in der Lindenſtraße 1 Sack Hafer 6 M
werth auf unrechtmäßige Weiſe an ſich gebracht haben Ein
leeres Petrolenmfaß ſtatt eines vollen war den drei Genoſſen
beim Händler Donner zur Beute er und an Rohmer hatten
ſie gewöhnlich einen Abnehmer gefunden worauf ſie den Erlös
unter ſich theilten Str G und H waren geſtändig beſtritten
aber ſich zu den Diebereien verabredet verbunden zu
haben Von den leeren Branntweinfäſſern die am 27 Jan im
Garten des Kaufm Borchert wiedergefunden wurden erklärten
die drei Genannten nichts zu wiſſen Rohmer behauptete von
den Diebſtählen nichts gewußt und die Waare zum richtigen
Preiſe gekauft zu haben auch Frau die ein leeres Faß e
kauft hatte erklärte ſich nichtſchuldig Verdächtig erſchien freilich
daß ſie andere gekaufte leere Fäſſer beim Nachforſchen durch Be
ſeitigen zu verheimlichen verſucht hatte Rohmer s gaben auch
an Strebing für einen wirklichen Händler gehalten zu haben da
er ihnen geſagt habe Waaren auf Auktionen zu kaufen Ver
urtheilt wurden Strebing zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß
Galinske und Haferung je zu 1 Jahr Gefängniß Str und G
außerdem je zu 2 Jahren Ehrverluſt die Eheleute Rohmer
wurden freigeſprochen dieſe ſeien nur von den drei anderen
bezichtigt

B C Berlin 24 April Pfändung des Eigenthums
der Ehefrau Die bisher ſtets befolgte Auffaſſung des Steuer
fiskus daß er ohne weiteres im Zwangsvollſtreckungsverfahren
gegen einen Ehemann der ſein Steuerſchuldner iſt Revenuen
des vorbehaltenen Vermögens der Ehegattin pfänden
könne iſt kürzlich durch übereinſtimmende Entſcheidung des Land
und des Kammergerichts reprobirt worden Danach kann
der Fiskus eine ſolche Pfändung nicht vornehmen Obwohl eine
Veranlagung des Einkommens nach Haushaltungen ſtattfindet der
Mann alſo nicht blos ſein Vermögen ſondern auch das ſeiner
nicht getrennt von ihm lebenden Frau in einem Akt zu veranlagen
hat ſo kann der Fiskus doch wegen der auf dieſem beiderſeitigen
Einkommen bernhenden Steuerpflicht nur das Vermögen des
Mannes und nicht das vorbehaltene Vermögen der Fran pfänden

L Leipzig 24 April Beſtrafter Lotteriepro
viſions Schwindel Der Kaufmann Philipp Zeiß in
Kreuznach welcher eine Kollekte für den bekannten Lotterie
looshändler Karl Heintze in Berlin inne hat verkaufte ein
Loos der Weſeler Kirchenbau Lotterie an einen Tagelöhner B
Dieſes Loos kam mit 40,000 M heraus Heintze ſandte nun
ſeinen Kommis Herold nach Kreuznach um den Namen des
Loosinhabers zu ermitteln Gleichzeitig wurde dem Zeiß die
Hälfte der zu erzielenden Proviſion verſprochen Zeiß und Herold
erlangten von B die Zuſage daß er ſich 10 Prozent abziehen
laſſen wolle wenn er das Geld ſofort bekomme Man hatte näm
lich den Mann in den Glauben verſetzt daß er andernfalls ſechs
Monate auf ſein Geld warten müſſe Als die beiden die 4000
Mark ſicher hatten verlangten ſie auch noch je 200 M für ſich
und erhielten ſie Das Landgericht Koblenz verurtheilte am
23 Nov v J Zeiß und Herold zu je 3 Monaten Ce
fängnißſtrafe und 300 M Geldſtrafe wegen Be
rxnaes Die Peviſion der Angeklgaten ſowohl wie die desSäatsanwa tes wurden geſkern vom 9 eichsgerichte ver

worfen
Bochum 24 April DDynamit Attentat Der Berg

mann Peter Pfeiffer der Urheber der in der Nacht vom
5 März gegen das hieſige Landrathsamt und andere Ge
bände gerichteten Dynamitanſchläge wurde vom Schwur
gericht zu 11 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
ſowie Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Glogau 24 April Jugendliche Verbrecher Drei
noch nicht achtzehnjährige Schuhmacherlehrlinge des Lehr
meiſters Kühn in Sprottau der ihnen nicht den Beſuch eines
Faſtnachtsvergnügens geſtattete hatten aus Rache deſſen Tod beſchloſſen Nachden ein Vergiftungsverſuch mißlungen war

führten ſie am 20 Febr ein Revolverattentat auf Kühn
qus Die hieſige Strafkammer hat ietzt auf folgende Strafen
erkannt Guſtav Berthold 12 Jahre Paul Schade
5 Jahre 2 Monate Paul Talke 2 Jahre 1 Monat
Gefängniß

b Stendal 24 April Ein 13 jähriger Straßen
räuber Die Strafkammer zu Stendal verurtheilte den

13 Jahre alten Schulknaben Friedrich Rohloff aus Tanger
münde wegen Straßenraubes zu zwei Jahren Gefängniß
Derſelbe hat am 29 Dezember v J die 14 jährige Minna
Schulze aus Storkan die mit ihrer 8jährigen Schweſter den
Weg von Tangermünde nach Storkan paſſirte zu Boden geſtoßen
ſich auf ſie gekniet und das Portemonnaie gefordert Als das
Mädchen zu ſchreien begann hat er es mit Ermordung be
droht ihm alsdann das Portemonngie aus der Kleidertaſche ge
zogen und ſich den Jnhalt von 2 M angeeignet

Wien 25 April Frernr e Heute beginnt hier
der Prozeß gegen Lichtner den Komplizen der im hannoverſchen Stieiervro zefſpe verurtheilten Angeklagten der
ſich bekanntlich den deutſchen Gerichten durch die Flucht enfzogen
halte Da er ſpäter aufgefunden wurde ſo wird nun auf Grund
der Gerichtsverfaſſungsverträge zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und Oeſterreich wegen des in Deutſchland begangenen Delikts in
Wien verhandelt Angeklagt iſt Lichtner des Verbrechens des
Betruges Falſchſpieles und der Uebertretung des verbotenen
Svieles er iſt mehrfach vorbeſtraft

Provinzial Nachrichten
Erfurt 24 April Fahrt nach Friedrichsruh Hieſige

Bismarckfreunde planen eine Huldignungsfahrt nach Friedrichsruh
und werden ſich morgen abend in einer Verſammlung über den
zu wählenden Tag ſchlüſſig machen Der Sonderzug fährt früh
5 Uhr über Nordhauſen direkt durch bis Friedrichsruh Muſik
iſt von den wandsbecker Huſaren zugeſagt Rückfahrt über Ham
burg mit beliebigem Zuge

O RNoßla 24 April Om nibus nach dem Kyffhäufer
Am 1 Mai wird die im v J bereits eingeführte Omnibus
Verbindung mit dem Kyffhänſer wieder beginnen dieſelbe wird
von den Beſuchern des Kyffbäuſergebirges bezw Denkmals wie
derum mit Freuden begrüßt werden Die Fahrt vom Bahnhof
Roßla bis an den Fuß des Gebirges dauert nur 28 Minuten
Von da ab iſt das Denkmal ſowie die Ruine in einer halben
Stunde bequem zu erreichen Die Omnibusfahrt findet täglich
dreimal ſtatt Der Omnibus iſt zweckmäßig eingerichtet nimmt
28 Perſonen auf und iſt offen

Magdeburg 24 April Petition Die Aelteſten der
hieſigen Kaufmannſchaft haben ſich mit einer Petition an das
Abgeordnetenhaus gewendet in welcher dieſes gebeten wird der
Vorlage betr den Dortmund Rheinkanal die verfaſſungs
mäßige Zuſtimmung zu ertheilen Jn der Petition wird gleich
zeitig dem Wunſche Ausdruck gegeben daß auch bezüglich des
letzten Theiles der im Geſetze vom 9 Juli 1886 beſchloſſenen
Waſſerverbindung zwiſchen Rhein und Elbe og
Mittellandkanal mit thunlichſter Beſchleunigung eine Vorlage

ausgearbeitet und zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußfaſſung vor
gelegt werde und daß in dieſer Vorlage die erwähnke Waſſer
ſtraße als Kanal vom Dortmund Emskanal zur mittleren
Weſer und Elbe unter Berückſichtigung des Anſchluſſes
aller bedeutenden Plätze der vom Kanal zu durchziehenden
Landſtriche in Ausſicht genommen werde

Halberſtadt 24 April Verkehrsvereinigung
Hier hat ſich unter dem Namen Verkehrsvereinigung
ein neuer Verein gebildet der die Hebung des Fremden
verkehrs in unſerer altehrwürdigen Biſchofsſtadt mit ihren
zahlreichen kunſtvollen Holzbauten mit ihrem majeſtätiſchen Dom
uſw ſowie mit ihren landſchaftlichen Schönheiten in nächſter
Umgebung wie in weiterer Ferne bezweckt Jn der geſtrigen
erſten öffentlichen Verſammlung wurde eingehend Bericht über
die bisherige Thätigkeit des vor längerer Zeit zu dieſem Zwecke
gewählten Ausſchuſſes erſtattet und hervorgehoben daß das
Unternehmen eine erfreuliche Unterſtützung in der Bürgerſchaft
findet da bereits gegen 200 Bürger mit einem Beitrage von zu
ſoanmuten ungefähr 800 M der Bereinigung als Mitglieder ange
hören Zu Vorſtandsmitgliedern wurden gewählt die Herren
Bürgermeiſter Stolle Profeſſor Dr Riemann Lehrer
H Schröder Stadtrath Wäſer Gaſtwirth Baade Rentier
C Krienitz und Bankier Lehmann

b Salzwedel 24 April Die Polizeiverwaltung hat
den ſämmtlichen hieſigen Gaſtwirthen und Reſtaurateuren
eine Polizeiverfügung zugehen laſſen in welcher darauf auf
merkſam gemacht wird daß Schülern keine geiſtigen Ge
tränke verabreicht werden dürfen es ſei denn daß dies in
Lokalen geſchieht deren Beſuch den Schülern vom Schuldirigenten
geſtattet iſt oder aber wenn ſich die Schüler in Begleitung
ihrer Eltern oder Erzieher befinden oder in den Warteſälen der
Bahnhöfe wenn ein Schüler verreiſt Jm Falle der Nicht
befolgung der Beſtimmungen haben die betr Wirthe Strafen zu
erwarten denen unter Umſtänden ſogar die Konzefſions Entziehung
folgen kann Veranlaſſung hierzu hat ein jüngſt hier vor
gekommener Fall gegeben in welchem mehrere Schüler in einen
Gartenlokale gekneipt hatten und dann auf dem Heimwege
Paſſanten der Promenade beläſtigten

fühlte oft genug daß der Adel zuweilen ſo viel Adel beſitze
wie die Geiſtlichkeit Geiſt Dann kränkte es ihn daß ihm
während er in jenen Kreiſen Beifall fand wo der Beifall ein
eiſtloſes Amen iſt dort Widerſtand erwuchs wo der Widerſaud durchgeiſtigte Ueberzeugung iſt Mochte er öffentlich noch

ſo viel betonen wie wenig ihm an der Zuſtimmung eines
Lasker oder Mommſen gelegen ſei ſo korrigirte er ſich dann
in ſeinen Tiſchgeſprächen ohne es zu wollen dahin daß ein
bürgerlicher Denker denn doch eigentlich mehr wiegt als
hundert junkerliche Lakaien

Zu ſeinen Lieblingen gehörte Simſon Schon vom Par
lament in Erfurt her kannten ſich der zukünftige Reichskanzler
und der zukünftige Präſident des Reichstages und Präſident
des Reichsgerichts Simſon war wie männiglich bekannt ein
Konvertit Anknüpfend an dieſe Thatſache und an die Tage
von Erfurt erging ſich nun bei einer parlamentariſchen Soirée
vom 29 März 1881 dem Reichskanzler gegenüber der Ab
geordnete Auguſt Reichenſperger in folgender Reminiscenz
Eben war der frühere königsberger Profeſſor Eduard Simſon

m Präſidenten des Erfurter Volkshauſes gewählt worden
r Präſident verlas die Liſte der gewählten Sekretäre und

unter ihnen als letzten auch den Namen Herr v Bismarck
Schönhauſen Da machte der Jnnker Bismarck der am Fuße
der Tribüne ſtand zu ſeinem Nachbar Reichenſperger die
Bemerkung Mein ſeliger Vater würde ſich dreimal im Grabe
hernmdrehen wenn er hörte daß ich der Schreiber eines
jüdiſchen Gelehrten geworden Dieſen jüdiſchen Gelehrten,
ſagte nun Reichenſperger nach den vielen vielen Jahren zum
Kanzler haben Durchlaucht zum Präſidenten des Reichstages
gemacht Ja, erwiderte der Kanzler was noch alles
aus einem werden kann Dabei ſprach er mit Wärme über
Simſon und rühmte den jüdiſchen Gelehrten als einen der

ausgezeichnetſten von der reinſten Vaterlandsliebe getragenen
Vertreter des nationalen Gedankens als ein edles efäß in
dem ſiets die
ſeien

Während ihm die Oppoſition im Reichstage hart zuſetzte

e ſetztebeklagte er ſich micht ſelten über die bis zum Sewens

gehende Willfährigkeit im Bundesrathe Wenn Fürſt Bis
marck in den Jahren nach ſeinem Abſchiede über den Mangel
an partikulgriſtiſcher Judividnglität und über den öden Geiſt

lanterſten Empfindungen zuſammengeſtrömt

Bundesrathes zu klagen pflegte ſo hatte er ſich in
ähnlicher Weiſe bereits kurz nach Begründung ves Reiches
geäußert Bei einer parlamentariſchen Soirée vom 20 April
1872 ſagte er der Bundesrath bringe in ſeiner gegenwärtigen
Zuſammenſetzung nicht die verſchiedenen Stimmungen Wünſche
und Beſtrebungen des aus ſo vielen Staaten beſtehenden
Reiches in einem Geſammtbilde zum Ausdrucke Es fehle an
jener Gewitter Atmoſphäre der Oppoſition in der ſich die Ge
ſetzgebung reinigen möchte Es ſei vielleicht ein Unglück daß
Preußen im Jahre 1866 ſo groß geworden daß es ſich wie
ein Koloß auf gewiſſe deutſche Kleinſtaaten gelegt habe die
wie Hannover Heſſen Naſſau als ſouveräne Staaten hätten
erhalten bleiben ſollen Freilich ſeien damals gewiſſe Dynaſtien
ſchon dermaßen verkommen geweſen daß ſie kein Verhältniß
mehr zu der Zeit und ihren Bedürfniſſen hatten Sie waren
nicht mehr in der Lage ihre Stellung und ihre Aufgabe zu
verſtehen Die Thorheit ging ſo weit daß ſie die Menſchen
eintheilten in Männer Weiber und Fürſten Er hätte nichts
dagegen einzuwenden wenn in den Bundesrath ſogar demokratiſche Krakehler gewählt würden die mit Fefügtkeit und

Schärfe die Rechte der Einzelregierungen ohne Rückſicht auf
Preußen der Bundesregierung gegenüber geltend machten Es
ſei für den denkenden Staatsmann langweilig mit alten
Bureaukratenzöpfen zu berathen die es für ihre kleinen Staaten
den großen und mächtigen Staaten abgucken wollen wie dieſe
ſich ränſpern und ſpucken Der Bundesrath bedürfte junger
friſcher ſtürmiſcher Kräfte Hätte der Kaiſer wie er dies
einmal vor hatte ihn den Fürſten zum ſouveränen Herzog vonLauenburg gemacht ſo hätte er in ine Eigenſchaft als Sou
verän ſolch einen oppoſitionsluſtigen Streiter in den Bundes
ruf entſendet der es der Reichsregierung warm hätte machen
müſſen
Ueber die auswärtigen Beziehungen Deutſchlands ſprach
ſich einmal im Dezember 1876 der Kanzler mit den lapi
dariſchen Worten aus Es iſt nicht die Aufgabe Deutſchlands
den Don Quixote Europas zu magchen Die orientaliſche
Frage habe für Deutſchland nur ein ſekundäres Jntereſſe Die
deutſche Politik könne ſich keinem ſentimentalen Humanitäts
duſel hingeben und die chriſtlichen Intereſſen vertheidigen die

rn im Orient gefährdet ſeien
ankreich bildete naturgemäß häufig den Gegenſtand der

Gewohnheiten gram zu ſein eher eine gewiſſe Vorliebe für
dieſelben Auch die franzöſiſche Küche ſchmeckte ihm gut Er
hatte ſich noch alle Pietät für die Leckerbiſſen der Tuilerien
bewahrt deren Gaſt er ſo oft während des Kaiſerreiches
geweſen IJch laſſe zwar ſelbſt Enten züchten, ſagte er einmal
aber ſo gut im Geſchmack wie die franzöſiſchen wollen ſie

bei mir doch nicht gedeihen
Auch in Verſailles ſchmeckte es ihm im Jahre 1870 nicht

ſchlecht Doch des Genuſſes der Würſtchen enthielt er ſich
wohlweislich Am 17 September 1870 hatte er in Verſailles
ſeinen Schwager den Reichstags Abgeordneten v Arnim
Kröchlendorf zu Gaſte Arnim war nicht recht bei Appetit
und entſchuldigte dieſe ſeine geringe Eßluſt damit daß er vorher
u viele Saucischen gegeſſen habe Da ſagte Bismarck
ächelnd Wo waren die denn her Doch nicht etwa aus

Paris Denn da wäre Gefahr von wegen Ratte Damit
ſpielte er auf die Noth an die während der Belagerung inSitis herrſchte und auf den Rattenmarkt zu dem während

des Bombardements die Katakomben die Waare geliefert hatten
Als Bismarck an die Berufung des Reichstages nach Ver
ſailles dachte und über dieſes Projekt mit Abgeordneten aller
Parteiſchattirungen mit den Konſervativen Freikonſervativen
und den Nationalliberalen berieth die Fortſchrittler jedoch von
den Berathungen fern hielt motivirte er dieſe Unterlaſſung mit
den Worten Die Fortſchrittler ſind wie die Ruſſen die auch
im Winter Kirſchen eſſen und im Sommer Auſtern haben
wollen Jn Verſailles hatte er wiederholt den Abgeordneten
Dr Ludwig Bamberger p Tiſche Einmal kam die Rede auf
die Verträge mit den ſüddentſchen Staaten Der Kanzler hob
die Schwierigkeiten hervor die ihm der Reichstag gemachthabe Jhr Perren ihr Herren, ſagte er ihr verderbt mir
den ganzen Vogelfang Und daun fuhr er halb lächelnd fort

Es ſollten die Mitglieder des Landtages und des Reichstages
verantwortlich gemacht werden wie die Miniſter wegen Landes
verrathes angeklagt werden können wenn ſie wichtige Staats
verträge nicht bewilligt oder wenn ſie wie es die Deputirten
in Paris thaten grundlos und leichtſinnig Krieg erklärt

r Alle ſeien für den Krieg geweſen nür Jnles
favre nicht

geradezu preußiſcher Uniformität in den Diskuſſionen des Geſpräche Bismarck hatte weit entfernt den franzöſiſchen



Eiſenach 24 Aprik Wer e alterl Sei her
Die in der bekannten vriginellen mittelalterlichen u
faßten Speiſezettel der heutigen Hoftafel auf der Wartburg dograpditt von der Firma Henze hier und entworfen

vom Hofküchenmeiſter König haben folgenden Wortlaut
1 Verzeichnis der Gerichte so bey dem Fruemal an meines
hern des landtgraven hofe auff Wartpurc nach des Fruessen

aufftragen nach solenne Wis
Ain kräfftic Suppen
Eyer vom Wasservogel so sich Mewe nennt
Schnitten vom Kalbe Stark geröstet warm
Rindszungen fette hanen 2 gespickt kalt Pasteten
Bellingina Rogen und eingemachte Gürckgen darumbe

eleget
Kaiſer Mehlspis fin beobachtet
Jtem dreyerley Käs und zuletzt Erdbeerlein groſs und

weniger groſs
Der Hofchuchenmeister

2 Das Hauptmahl so man aufftragt am Dienstag den
24 Abrellen Mittage an meines gnädigſten hern zu Du

ringen uf Wartpurc ad domini 1894
Ain hyspanisch Suppen Oglio genennet
Ain köstlich Gallrey so die allerley Früchte in sich

hielte diz is wol eine kluge Spis
Abz arog Ochsenfleyſchen Beheimiſcher Bruhe vnd ain

ugemus
Ain Elsassiſch Pasteten von Wildpret warm
Ain groſsen Krebs zu Helgoland gefangen Hummer ge

nennet
ränkisſch Gevögel dorten Poularden heiſse
arcirte Cucumbern
monien Gallerte vnd mancherley Obsſt drinnen aine

kluge SpisBaumfrüchſen m Marcipan zum Nachessen
Hunger iſt der beſte Koch
Eines fehlet ihm jedoch
Daß er wie ſonſt andre Sachen
Sich nicht ſelbſt kann ſchmackhaft

machen

Zu der um 7 Uhr abends ſtattgefundenen Galatafel waren auch
Einladungen an die Spitzen der hieſigen Civil und Militär
behörden ergangen Heute abend begiebt ſich der Kaiſer noch
einmal nach Waſungen in das Jagdrevier um diesmal in dem
weimariſchen Forſte rechts der Werra zu pirſchen

x Weimax 24 April Neue Eiſenbahnſtation Der
zwiſchen den Stationen Weimar und Vieſelbach neuerrichtete
Haltepunkt Hopfgarten wird am 1 Mai für den Perſonen
und Gepäckverkehr eröffnet Vorläufig werden daſelbſt 10 Züge
täglich halten

Weimar 24 April Pferderennen Der Reiter
und Pferde zucht Verein zu Merſeburg hält wie bis
her ſo auch dieſes Jahr am Himmelfahrtstage von nach
mittags 2 Uhr ab ein Pferderennen auf dem vorkrefflich
geeigneten Wieſenplane zu Ehringsdorf bei Weimar in der
üblichen Weiſe ab

Koburg 24 April Boshart bleibt in der Schweiz
Die von Herzog Alfred erlaſſene Amneſtie bezieht ſich nur auf
die von koburgiſchen und gothaiſchen Behörden aus
geſprochenen Strafen Nun hat aber Boshart von dem Land
gericht Gotha lediglich eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten zu
diktirt erhalten Auf weitere 5 Monate hat das Landgericht
in Altenburg gegen ihn erkannt Eine dritte Beleidigungs
klage iſt vom Reichsgericht dem Landgericht in Mei

klagen ſollten Sie ſich freuen daß der Scherz in Verbindung mit
Jhrem Namen in die Welt hinausgegangen iſt und Sie ſollten
anſtait z denentiren alle Zweifel an der Richtigkeit der Worte
zerſtrenen Wiſſen Sie das iſt ja ein köſtlicher Humor der in
dieſen Worken liegt und was meinen Sie wie viele Abgeordnete
Sie um Jhren Humor beneiden Herr Hilpert ſteckte ſein Schlacht
meſſer ein und dampfte in ſeiner Selbſtſchätzung befeſtigt ver
gnügt den heimathlichen fränkiſchen Gefilden zu

Ein lateiniſcher Parlaments Witz Bei der Ungiltigkeits
erklärung des Mandats des Reichstagsabgeordneten v Polen z
Planen widmete ein klaſſiſch gebildeter Kollege ihm folgenden
Nachruf Nolens volens Polenz dolens abiit

Der Dowe ſche Panzer Daß der berliner Witz den
Dowe ſchen Panzer bereits fruktificirt, darf nicht über
raſchen da er den Ereigniſſen ja ſtets dicht auf dem Fuße zu
folgen pflegt So wird jetzt folgende Scherzfrage kolportirt
Jhren Ueberröck haben Sie wohl von Dowe machen laſſen

Warum denn Nun er ſieht ſo verſchoſſen aus
Ein Revolverattentat Als in Berlin am Sonntag um

I2 Uhr mittags ein Fräulein Roſa D in der Schwedterſtraße
ſich vor dem Hauſe 36 a befand erhielt ſie von hinten einen
Schuß in den linken Oberſchenkel offenbar von drei jungen
Burſchen die entflohen als ein Kriminalbeamter auf ſie auf
merkſam wurde Die Flüchtigen entkamen auf dem Arkonaplatz
einer trug einen grauen Hut und ein graues e Was ſie

lebe auf das Mädchen zu ſchießen iſt noch nicht er
mittelt

Ein doppeltes Opfer Kneipp ſcher Kur Zu der von uns
mehrfach erwähnten Broſchüre mit dem Titel Ein doppeltes Opfer
Kneipp ſcher Kur Ein Stück Wörishofer Propaganda Von
W Stockmayer ſtändiger Pfarrverweſer, in der Herrn
Pfarrer Kneipp zum Vorwurfe gemacht wird daß er unter
hämiſchen Ausfällen auf die proteſtantiſche Religion durch fort
geſetzte Ueberredung die bei ihm körperliche Heilung ſuchende
proteſtantiſche Lehrerin Minna K veranlaßt habe zum Katho
lizismus überzutreten hat Pfarrer Kneipp eine öffentliche Er
klärung erlaſſen in welcher er die gegen ihn erhobene An
ſchuldigung der Proſelytenmacherei zurückweiſt und ausdrücklich
betont daß es ihm gleich ſei was ſeine Patienten glauben

Tod infolge einer Verwundung von 1870 Vor einigen
Tagen wurde in dem Städtchen Albers weiler ein Kämpfer
aus den Ruhmesjahren 1870 und 71 zu Grabe getragen Der
Verſtorbene hat laut A in den Kämpfen bei Orleans einen
Schuß in den Rücken erdalten Allen Bemühungen der
Aerzte konnte es nicht gelingen die Kugel aus dem Körper zu
entfernen Während der ganzen Zeit von 24 Jahren hatte die
Kugel im Körper des Unglücklichen geſeſſen und war die Urſache
eines langjährigen ſchweren Nervenleidens und Siechthums ge
weſen Dieſem Nervenleiden iſt er ſchließlich auch erlegen und
die Seklion ſeiner Leiche hat ergeben daß die Kugel ſo tief in
den Wirbelknochen eingedrungen geweſen war daß ſie vollſtändig
in demſelben verſchwunden iſt Ein Verſuch die Kugel zu Leb
zeiten des Verſtorbenen mittels einer Operation entfernen zu
wollen hätte unbedingt den Tod deſſelben zur Folge gehabt

J Elftes dentſches Bundesſchießen Aus Mainz ſchreibt
man uns vom 24 April Nach den Beſchlüſſen des Centralaus
ſchuſſes wird ſich das Feſtprogramm abgeſehen von den ſich
täglich wiederholenden Veranſtaltungen ungefähr folgendermaßen
geſtalten 10 Juni Vorfeier Probe Banket Probeſchießen Kon
zerte auf dem Feſtplatz 13 Juni Mittag und Abend Konzerte
16 Jnni Begrüßung der eintreffenden Schützen Marſch mit
Muſik zum Bureau des Centralausſchuſſes Mittags 4 Uhr geſellige
Zuſammenkunft auf dem Feſtplatz Abends großer Commers in
der Stadthalle Sonntag 17 Juni früh 10 Uhr hiſtoriſcher

ningen zur Aburtheilung überwieſen worden kommt alſo Feſtzug 1/2 Uhr großes Banket in der Feſthalle 4 Uhr Be
wieder nicht in Betracht und außerdem ſchweben noch etwa ein
Dutzend Klagen die noch der Erledigung harren Viel iſt alſo
für Boshart durch die Amneſtie nicht gewonnen

c Weida 25 April Jm Dienſte verunglückt Ein
ſchwerer Unfall hat ſich heute früh nabe dem preußiſchen
Bahnhofe ereignet Bei Ausfahrt des um 4 Uhr morgens in der
Richtung nach Saalfeld abgehenden Güterzuges fiel der Hilfs
bremſer Wagner aus Triptis von ſeinem Sitzplatze und gerieth
hierbei ſo unglücklich unter die Räder daß ihm der linke
Unterſchenkel überfahren wurde und die Ablöſung deſſelben im
hieſigen Krankenhauſe erfolgen mußte Der Fall iſt um ſo
tragiſcher als der Frau des Verunglückten erſt kürzlich ein Fuß
amputirt worden iſt

Vermiſchtes
Aus dem Neichstags Foyer So langweilig im allgemeinen

der Aufenthalt im Foyer geworden iſt ſo fehlt es doch auch nicht
an heiteren Zwiſchenfällen Ging da wie die Köln
VolksZig erzählt an einem der letzten Tage der Seſſion ein
behäbiger biederer Reichsbote mit feſten Tritten und ſinſterer
Miene durch das Foyer er ſprach laute Verwünſchungen aus und
feine Horcher wollen ſogar den gänzlich un parlamentariſchen Satz
vernommen haben So a ſandummer Kerl dös hab i jo gar nit

ſagt was in dera Zeitung drinſteht Wer war der verſtörte
Mann Der bauernbündleriſche Abgeordnete Hilpert in ſeinem
außer parlamentariſchen Beruf Metzgermeiſter und augenblicklich
offenbar im Begriff einen Journaliſten abzuſchlachten Endlich
ging er auf den vermeintlichen Uebelthäter zu und ſtellte denſelben
zur Rede Er habe gar nicht geſagt Meine Herren ich
will Jhre Heiterkeit nicht länger in Anſpruch
nehmen uſw Bei dem durchaus unſchuldigen Angeredeten war
der Abgeordnete an die rechte Schmiede gekommen und erhielt
folgende Antwort Aber ich begreife Sie gar nicht anſtatt zu

Srchönſte Schmuckra
Grasſamen Teppichbeetmiſchung

nur aus feinſten Grasſorten gemiſcht 50 Ko 50 Mark 1 Ko I Mark
Grasſamen Schattenmiſchung

Grasfamen
beſter für ſchattige Plätze 50 Ko 55 Mark 1 Ko 1,20 Pfg s

k

romenadenmiſchung v
vorzügliche Miſchung zu dauerndem Gartenraſen 50 Ko 45 Mk 1

Grasſamen Thiergartenmiſchung
mittelgute Miſchung 50 Ko 40 Mark 1 Ko 90 PRaigras engl u ital Wieſenmiſchung

mit und ohne Klee

ginn des Konkurrenzſchießens Abends 8 Uhr Vertheilung der
Ehrenbecher Montag 18 Juni Monſtre Konzert der einheimiſchen
und auswärtigen Militärkapellen Dienſtag 19 Juni abends bei
Konzert Aufführungen des Fechtclubs Vorträge eines Männer
geſangvereins Mittwoch 20 Juni Vormittags Schützentag
Mittags Braten eines Ochſen am Spieß Abends Konzert mit
Maſſenchören ſämmtlicher mainzer Geſangvereine Donnerstag
21 Juni Zweites großes Banket Mittags 6 Uhr Rheinfahrt
zum Niederwalddenkmal Beleuchtung der Rheinufer uſw Frei
tag 22 Juni zweiter Feſtcommers Schauturnen der mainzer
Turnerſchaft Sonnabend 23 Juni Jnternationale Ruder Re
gatta Jllumination des Feſtplatzes großes Fenerwerk Sonntag
24 Junti Schlußbanket zweiter Tag der Ruderregatta Konzerte
Vertheilung der Preiſe am Gabentempel Montag 25 Juni
Volksfeſt

Schwarze Pocken Wie aus Güſtrow in Mecklenburg ge
meldet wird ſind unter den vberſchleſiſchen Sachſengängern

Rübenarbeitern der Ortſchaft Suckow die ſchwarzen Pocken
ausgebrochen Die Behörde ordnete ſofortigen Barackenban und
die Jmpfung ſämmtlicher Ortsbewohner an

Ein geheimnißvolles Verbrechen Jn der Grotte von
Farara bei Girgenti wurde der Leichnam des Gutsbeſitzers
Cologero in den Armen eines Skelettes aufgefunden
Der Leichnam Cologero s wies ſechs Stichwunden auf Man
glaubt das Skelett ſei das ſeiner Geliebten die er vor 10 Jahren
verlaſſen hatte und die ſich aus Gram darüber das Leben ge
nommen hatte Die Ermordung wäre demnach ein Akt der
Vendetta ſeitens eines Angehörigen des unglücklichen Mädchens

Hungersnoth in Kleinaſien Die neueſten Nachrichten über
die ne e im Vilajet Erzerum lauten nichtgünſtig Trotz der Anſtrengungen der Behörden iſt bisher den
Leiden der Bevölkerung nicht in nennenswerther Weiſe Linderung
geworden hauptſächlich infolge des harten Winters und der
Unterbrechung der Verbindungen Ueberall ſind die Straßen

durch Schnee blockirt während es in Erzerum aan Laſtthieren fehlt Letzter Zeit wur eine e eng
aus den Dörfern des Bezirkes Kighi nach Erzerum gebracht
Dieſe armen Kleinen waren von ihren Eltern im Stiche ge
laſſen worden die in der äußerſten Noth nicht mehr imſtande
waren ſie mit Nahrung zu verſehen Bei ihrer Ankunft inErzernm wurden ſie ſorglich gepflegt und ein Hilfsausſchuß hat

ſich gebildet um ſich der Bedanernswerthen anzunehmen

Ein Opfer des Geizes Jm Spital zu Cacilhas in Por
tugal iſt dieſer Tage ein Mann als Opfer ſeines Geizes ge
ſtorben Der Betreffende Namens Antonio Mattos hatte
eine lange Krankheit durchgemacht in welcher jedoch endlich eine
Beſſerung eintrat Der Doktor Godinho der den Kranken
pflegte ſagte zu dieſem Jhre Leiden werden bald ein Endehaben Dieſe Worte des Arztes wurden jedoch vom Kranken
mißverſtanden und dahin gedeutet daß ihm ein baldiger Tod be
vorſtände Da er nun von ſeinem Vermögen das er ſtets bei
ſich trug und unter dem Kopftiſſen ſeines Krankenbettes auf
bewahrte ſich durchaus nicht trennen wollte verſchluckte er
eine große Anzahl von Goldſtücken und ſtarb wenige Augenblicke
nachher an Erſtickung

Cyclon Die Stadt Summerbville in Miſſouxi wurde am
23 April von einem Cyclon heimgeſucht Fünf Perſonen wurden
getödtet und viele verwundet
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Letzte Nachrichten

Berlin 25 April Die Krenzzeitung veröffentlicht einen
langen von Herrn v Ploetz verfaßten Artikel Die Stel
lung des Bundes der Landwirthe zu der Re
gierung Jn recht weitſchweifiger Weiſe wird da verſucht
verſchiedene gegen den Bund gerichtete Auklagen zu entkräften
So heißt es z Wir ſollen die Majoritäten gegen die
Autoritäten ansſpielen Wir ſtützen uns auf die Majoritäten
d ſo wie die verbündeten Regierungen dies thun und der

err Reichskanzler es bei der Militärvorlage gethan hat
as iſt unſer Recht und unſere Pflicht Die Autoritäten

aber Herr Graf von Caprivi wollen wir nach Möglichkeit
und von Herzen gern unterſtützen wenn wir ſehen daß die
Wirthſchaftspolitik und um andere Politik kümmern wir
uns im allgemeinen nicht den Kurs zum Heile des Landes
nimmt Wir müſſen einer Wirthſchaftspolitik aber mit aller
Schärfe und Energie entgegentreten welche trotz aller Warnungen
die Brücken hinter ſich abreißt und einen Weg verfolgt durch
welchen nach unſerer feſten Ueberzengung der Stand ruinirt
wird welcher der Kern des Staatskörpers bleiben muß
Gegen den Vorwurf daß die Agitation des Bundes die
ländliche Bevölkerung der Demagogie in die Arme
treibe bemerkt Herr von Ploetz Der Herr Reichs
kanzler möge es mir nicht als Ueberhebung anſehen
aber ich muß ihm die Verfichernng geben daß wir die
ländliche Bevölkerung beſſer kennen wie er und die meiſten
ſeiner Berather
und Wahrung der Autorität Dieſen Hort müſſen wir
ſchützen und erhalten denn mit der Landwirthſchaft und dem
Bauernſtande ſtehen und fallen Thron und Altar Die jetzige
Wirthſchaftspolitik untergräbt aber dieſe Stützen Jch
muß das harte Wort ausſprechen Der tiefere Grund dafür
daß das Vertrauen im Lande zum neuen Kurſe geſchwunden
iſt muß darin geſucht werden daß überall das Gefühl ſich
Bahn bricht daß die Rathgeber der Krone es an der
nöthigen Orientirung über den landwirthſchaftlichen Nothſtand
und über die Stimmung im Lande die ihnen be
kannt ſein muß an Allerhöchſter Stelle fehlen laſſen
Beſſerung vermag Herr von Ploetz nicht zu geloben denn
er verſichert feierlich Wir wollen uns höhnen und verfolgen
wir wollen uns haſſen laſſen und auch ich nehme dies alles
willig auf mich ſo lange das Vertrauen der Hunderttauſende
von Landwirthen mir verbleibt denn ich habe die unnmſtöß
liche Ueberzeugung daß der neue Kurs zum Verderben des
Vaterlandes führt ſo lange er Wege geht welche die Land
wirthſchaft und den Bauernſtand unrettbar ruiniren müſſen
Und hoffnungsfrendig ſchließt der Artikel Nicht die agrari

Bei uns iſt der Hort für Königstreue

ſchen Parteien und der Bund der Landwirthe ſondern die
jetzige Politik der Regierung wird daran ſcheitern daß ſie die
Geiſter die ſie gerufen hat nicht los wird Wie man
ſieht enthält der Artikel eigentlich nichts Neues wir haben
vielmehr nur eine neue Auflage ſchon oft gebrauchter alter
Redewendungen vor uns

Breslan 25 April Orig Telegr Der Streik im
ruſſiſch polniſchen Jnduſtrie Bezirk gewinnt an Aus
dehnung mehrere Auſammlungen der ſtreikenden Arbeiter
wurden von ruſſiſchem Militär auseinandergeſprengt Viele
Verhaftungen wurden vorgenommen 1500 Jaäger ſind in
Sosnowica 800 Koſaken in Benzin ſtationirt Aus
Zawierze wurden gegen 100 deutſche Arbeiter ausgewieſen

2990ad
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Sulerlindſſhe Abens VerſAci Peſ zu Cberfeld

Die Geſellſchaft übernimmt u A auch unter äußerſt günſtigen Bedingungen
die Verſicherung ſolcher Perſonen welche in Folge nicht normaler

heits verhältniſſe von andern Geſellſchaften abgelehnt wurdenGeſnupae Auskunft erth Paul Pressler Hauptagent Herrenſtr 27

reren mee caz Soeben erſchien
f Dr I Ritter von Posehinger

Fürſt Bismarck und die Parlamenkarier
Erſter Band

Die Tiſchgeſpräche des Reichskanzlers
II vermehrte Auflage

n Preis brochirt 7,50 gebunden 9
Bowrathig bei Otto Hendel Buchhandlung i

rer ehe a ar c a cVnentbehrliches Nachschlagebnech für Kapitalisten
Demnächſt erſcheint in meinem Selbſtverlage ein

MenesBürsen Bapdhuehpro l

der Berliner Fonds VBörfe enthaltend gengue Angaben über ſämmtliche e
ligationenin und ausländiſche Fonds Looſe ſowie Pfandbriefe Ob

und Aktien von Banken Eiſenbahnen und Jnduſtrie Geſellſchaften
auch hinſichtlich ihrer Tilgungen Rentabilität Erträgniſſe Reſerven
Durchſchnittsdividenden und KursSpannungen der letzten 3 Jahre

Elegant gebunden zum Preiſe von

e I arZu beziehen durch das

Bankgeschäft u Maximilian Aron
Berlin SW Schützenstr 5455

Telegramm Adreſſe Vlitimobank Reichsbank Giro Conto

Weuheit
Stab und Riemen Fussböden in z O
änſzerſt elegant ſolide und feſt unverwüſtlich auf der
Weltausſtellung in Chicago als das beſte und bewährteſte
Material zu Fußböden anerkannt trotz der großen Vorzüge
billiger als Stab n Riemen Fuſtböden in Eichenmaterigl

empfiehlt und liefert

Conrad Bau Zimmermeiſter
Liebenauerſtraſze 2

Koſtenanſchläge nnentgeltlich
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Ola viere Vnter richt
Nach längerem Studium bei dem Herrn Professor Mariin Krause in

Leipzig ertheilt Clavier Unterricht nach der vorzüglichen Methode des
unten Künstlers

Marienstrasse Nr 1201ga Raltwasser Sprechst von 10 1 Uhr

Tanz Ankerricht
Zu meinem Freitag den 27 April in den Kaiſerſälen beginnenden

Sommer Cursus werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen
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Besonderer Gelegenheitskauf

Strohhüte Strohhüte
Wir haben einen grossen Posten Strohhüde ſür Damen und Mädehen verschiedener

Fagons und Farben en partie erworben und stellen solche zum schleunigen Ausverkauf
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Am heutigen
Tage eröffne ich

PDivernes Baumaterial
als Träger Schienen Sänlen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſenevnſtructionen

16 jährige Speeialität WWellblechbanwerke ſtalt für SchuhW wagren die füre rede Familie vongroßem Vortheil
ſein wird Gerade

der Artikel iſt es welcher von vielenSchuhmachern ſehr vernachläſſigt von
einem Tage zum andern verſchoben in
dem ſie Neuganfertigung vorziehen Jn
meinem Geſchäſt finden deshalb neue
Schuhwaaren keine Annahme Preiſe
und Zeit der Abholung wird ſofort be
ſtimmt und können ſelbige in einigen
Stunden ſpäteſtens einem Tage abge
holt werden Für gutes Material
werde ich ſtets ſorgen Preiſe billigſt
berechnen und bitte das werthe Publi
kum in Halle u Umgegend von meinem
Geſchäft recht often Gebrauch zu machen
Hochachtungsvoll Joſef Altmann r

Wollene Damaſt Sopha
Bezüge von 10 Mk Tiſch

Vortheilhafteſte Preisnotirnngen frei jeder Station

Iüngst Scheller Ialle a
Wuchererſtraße 81 le

decken in Wolle und Plüſch
Teppiche und Vorlegerempfiehlt in reicher Auswahl sWViülh edckcert Gr Ulrichſtr 62

Spalier und Weinlatten
ſchwache Kanthölzer rCarl Sir nn Gt Steinſtr 30

Bettdecken und Bettbezüge
werden unter Garantie ſehr
billig verkauft lsGr Märkerſtraße 20 I

J
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